
16,3m, 1:13,8; 
ca. 90 l/s
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ca. 45 m Reinigungsmulde, B=0,75 m
mit darunter liegender Kiesrigole und 
Drainagerohr DN 150, aufgrund 
der örtlichen Gegebenheiten sind 
Querriegel vorzusehen

Auslauf Drainage DN 150
in Straßengraben

PRINZIPSKIZZE

vorh. Entwässerungsgraben

ca. 6,5 m Grabenverfüllung aufbrechen,
Verrohrung rückbauen, Graben ausheben 
und profilieren

vorh. Einleitstelle Somdsorfer Bach 
Betonrohr DN500
Rechtswert:     33 402365
Hochwert:           5648043

vorh. Betonrohr DN300 
bleibt erhalten, Rohrreinigung
durch Hochdruckspülen

vorh. Betonrohr DN300/ DN400 ?
bleibt erhalten

vorh. Entwässerungsgraben

vorh. Entwässerungsgraben

vorh. Betonrohr DN 500

Grabensohle im Auslaufbereich
mit Raupflaster befestigen

Anliegerzufahrt Höckendorfer Str. 1
vorh. Rohrdurchlass Beton DN 300 erneuern
(Rohrsohle oben 284,69, Rohrsohle unten 284,27) 
Ausführung mit beidseitigem Böschungsstück und 
Pflasterkranz, am Auslauf ist Graben als Raubettmulde 
ca. 2,0 x1,5 m zu befestigen

vorh. Durchlass
Beton DN300 

Rohrauslauf DN 200 mit Pflasterkranz, 
Grabenbereich als Raubettmulde ca. 
2,0 x1,5m befestigen

neuen Schacht auf vorh. Betonrohr DN 400 
setzen, Sohle des neuen Auslaufs ist abhängig 
von Sohlhöhe des gepl. Regenwasserkanals,
Anpassung an Bestand ist erforderlich

Lage und Sohlhöhe des vorh. Kanals unklar, 
Suchschachtung ist erforderlich
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Für die geplante Bus-Umleitung muss die vorh. 
Senke in der Pflasterdecke ausgeglichen werden.

Dafür sind folgende Maßnahmen erforderlich:
- ca. 55 m

2
 vorh. Großpflaster einschl. Schicht 

  ohne Bindemittel aufnehmen
- Frostschutzschicht gemäß Erfordernis einbauen
- gelagertes Großpflaster neu verlegen
- im Gehwegbereich ca. 6  m

2
 Asphaltbefestigung

  aufnehmen.

Für die geplante Bus-Umleitung muss die vorh. 
unausgerundete Senke im Fahrbahnbereich
ausgeglichen werden.

Folgende bauzeitliche Maßnahmen zum Angleich 
der Oberfläche durchzuführen:
- ca. 2,5 bis 4 cm Asphalt fräsen
- Geotextil als Trennschicht verlegen
- je nach Erfordernis ca. 2,5 bis max. 20 cm 
  Asphaltdeckschicht auftragen

Nach Beendigung der Baumaßnahme ist das bauzeitliche 
Provisorium zu entfernen.
Es ist eine neue 4 cm dicke Asphaltdeckschicht aufzutragen.
Dabei ist die Oberflächenentwässerung wie vorhanden wieder 
herzustellen. Eine Entwässerung in Richtung Höckendorfer 
Straße zu vermeiden.

Baumschutz

Baumschutz

Anpassungsbereich 
Stat. 0+136 bis 0+139 
(Achse 200)

Anpassungsbereich 
Stat. 0+225 bis 0+228
(Achse 200)

Baumschutz

Bauwerksfeld Stützwand 1
ist derzeit nicht Planungsbestandteil

Bauwerk Stützwand 2
Bau-km 145,000 - 175,000 
(Achse 210)

Ersatzflächenlast Lastmodel LM1
DIN EN 1991-2 
mit nationalen Anhang

L = 30,0 m
H = 3,0m/3,9m/1,8m

Bauwerk Stützwand 3
Bau-km 185,000 - 215,000 
(Achse 210)

Ersatzflächenlast Lastmodel LM1
DIN EN 1991-2 
mit nationalen Anhang

L = 30,0 m
H=2,1m/2,42m/2,1m

HINWEIS ZUM STRAßENBAU
Zwischen Bauanfang Stat. 0+139 (Achse 200) und Bauende Stat. 0+225 (Achse 200) 
wird im Baugrubenbereich bzw. auf einer Breite von min. 2,8 m zur Achse 210 die 
Fahrbahn grundhaft erneuert. Die verbleibende Asphaltdecke wird angefräst und mit 
einer neuen Deckschicht versehen.
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